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Neubau eines Verkehrsübungsplatzes
mit Schulungsgebäude und 5 Stellplätzen
Bahnhofstr. 21a
86500 Kutzenhausen - Fl.Nr. TF 631
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Ausgleichsfläche (25% von 3.000m² = 750 m²)

Auf der Ausgleichsfläche ist nur noch extensive Grünlandnutzung 
zur Entwicklung einer artenreichen Mähwiese zulässig. 
Mit Genehmigung des Bauvorhabens darf keine organische 
oder mineralische Düngung mehr erfolgen. Ebenso ist die 
Ausbringung chemischer Pflanzenschutzmittel unzulässig.

Entwicklungsziel, Maßnahme, Pflege- und Erhaltungsauflage:

Der Bereich der Ausgleichsfläche erfährt eine ökologische Aufwertung durch:
- Umwandlung einer intensiv landwirtschaftlich 
  genutzten Futterwiese zu einer Heuwiese
- Reduzierung der Zahl der Schnitte von bisher 3-4 auf nunmehr 2 Schnitte.
- Durchführung der Schnitte nach vorgegebenem Zeitplan
- Verzicht auf Düngung und Pflanzenschutzmittel
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Mulde zur Regenwasserversickerung profilieren
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Legende Beläge:
  

Fahrbahn - Asphalt

Fußweg - Asphalt

Radweg - Asphalt

Stellplätze - Rasengitterstein

Veranda - Terrassenplatte

Grünfläche - Rasen
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Hinweis:
Bäume oder Gehölze dürfen aufgrund der 
§39 und  §44 BNatSchG erst ab dem
01. Oktober bis 28. Februar gefällt werden.

Legende Bäume:

Baum Bestand (innerhalb)

Baum Bestand (außerhalb)

Baum zu fällen

Neupflanzung
3-reihige Heckenpflanzung
oder mit Bäumen
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Pfettendachstuhl NSI
Dachneigung: 20 Grad
Dachdeckung: Flachdachpfannen rot
sonst nach Wärmeschutz und Statik
Dämmung zwischen den Sparren

Pfettendachstuhl NSI
Dachneigung: 20 Grad
Dachdeckung: Flachdachpfannen rot
sonst nach Wärmeschutz und Statik
Dämmung zwischen den Sparren

Wandaufbau:
Innenwand: LBW 14,5 / 20 cm
Außenwand: Holzständerkonstruktion 40 cm

Wandaufbau:
Innenwand: LBW 14,5 / 20 cm
Außenwand: Holzständerkonstruktion 40 cm

STB-Bodenplatte nach Statik, unters. gedämmt

STB-Bodenplatte nach Statik, unters. gedämmt
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STB-Streifenfundamente nach Statik
und Baugrundgutachten
auf Frosttierfe abgetreppt

STB-Streifenfundamente nach Statik
und Baugrundgutachten
auf Frosttierfe abgetreppt

H/B = 910 / 1400 (1.27m²) Allplan 2008


